
Grete Salus, Eın Engel Wlr nıcht dort. Fın Leben wıder den Schatten VO
Auschwitz. Mıt Abb Forum Verlag LE&ipzieg, LeipZzig 2005 168 Seıiten.

Grete Salus, veb Gronner, 1910 1n Böhmisch-Trübau, heute Ceskä TIrebovä,;
geboren, studierte un: unterrichtete Tanz 1947) wurde sS1e mit ıhrem Mann,
dem Arzt Frıtz Salus, VO Prag ach Theresienstadt deportiert, 1944 ach
Auschwitz. Hrıtz Salus wurde OFT ermordet. (Grete wurde mMI1t 500 Frauen
ach Oederan/Sachsen (ein Aufenlager VO  - Flossenbürg) verbracht, S1€e
1n der Rüstungsindustrie und be] Bauarbeiten Zwangsarbeıt eisten mußten.
Im Aprıl 1945 kamen S1e wıeder ach Theresienstadt, 1m Maı wurde sS1e MmMIt
etwa S88 Überlebenden VO der Roten AÄArmee etreıt. (Grete Salus be-
schreıbt, W1e€e die Menschen sıch verändern mussen, überleben:
„Wenn das Grauenhafte ganz Anfang mı1t voller Wucht” auf dıe Men-
schen eingestürmt ware, waren S1e alle unterlegen. Eınıige konnten sıch reit-
FCH; 1aber der Preıs War hoch Es fie] schwer, ach der Befreiung wıeder „den
alten Menschen aUuUs sıch herauszuholen” (21) S1e schildert den Alltag der
Lager, die ständıge Unsicherheit, ob S1e ın ein Arbeitslager transportiert
würden der 1n die Gaskammer. „Endlıch E wurde Transport ZU:

Eınwaggonieren ausgerufen. Vorher wurden WIr verproviantiert.
Das Wr der Beweıs, da{ß unser Leben vorläufig9WIr aufgerückt
LE& o  a VO namenlosen Etwas ZU deutschen Arbeitssklaven” 61) S1e cha-
rakterisiert das Lagerpersonal: Eın süßes, ZAafrtes Frauengesicht

lustvollem Genießen den Qualen Hiılfloser, Ausgelieterter. Eın
ruhiges, edles Gesıcht steinhart, STausSam, kalt wırd 6S be] jedem Flehen
gepemm1gter, gehetzter Menschen” (41) Menschen, die sıch wirklich für die
Häftlinge einsetzten, selten. Be1 der Evakuierung aus Oederan in ot-
tenen Kohlewagen lıeben die Frauen tagelang hne Nahrung. Eıne Autse-
herıin beklagte sıch beı den halb Verhungerten, da{ß S1e nıcht Satt sel. ADas C1-
zaählte S1e uns AaUsSs der Gewohnheit heraus, uUu1ls nıcht als Lebewesen
betrachten. Es primıtıve Menschen, die INnan sicherlich VO klein
auf angehalten hatte, den Armen geben. ber WIr nıcht Al WIr

HA eın Nıchts ein Nıchts” 96)
Das uch VO Grete Salus wurde schon früher verschıedenen Ua

teln veröffentlicht. 1996 erschıen eıne hebräische Übersetzung. Die vorliıe-
gende Ausgabe enthält zusätzlich eınen Text der utorın VO 1959 ber
iıhren weıterer Lebensweg: VO Prag ber den Kıbbuz Eın-Gev ach Ne-
thanya. Am Februar 1996 1StTt (Srete Salus gestorben.
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